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Gelungener Auftakt bei Grestner Sommerkultur im PÖ Hof
Eine laue Sommernacht, 
prächtiges Ambiente, ein en-
gagiertes Gastro-Team und 
viele Besucher bei der Start-
veranstaltung.

Bürgermeister Fahrnberger 
freute sich in seiner Begrü-
ßungsansprache über den 
zahlreichen Besuch (trotz 
starker Konkurrenz: Länder-
spiel gegen Schweden) und 
den gut angelaufenen Vorver-
kauf für die nächsten Veran-
staltungen. Nach Zusage der 

Kulturabteilung wird das 
Projekt „Sommerkultur im 
Garten“ auch seitens des 
Landes gefördert, da die 
Gemeinde als Veranstalter 

auftritt. Der Bürgermeister 
warb für die nächsten Ver-
anstaltungen und setzt auch 
auf die bewährte „Mund-
propaganda“ durch hoffent-
lich viele zufriedene Besu-
cher. Weitere Veranstaltungen 
der „Sommerkultur im Garten“ 
siehe Seite 

Landeshauptmann zeichnete Blasorchester aus
Anlässlich der Ehrenpreisverleihung des NÖ Blasmusikver-
bandes in Krems, erhielten die Vertreter des Blasorchesters 
aus den Händen des Landeshauptmannes Dr. Erwin Pröll den 
„Andreas Maurer Sonderpreis“. Diese großartige Auszeich-
nung wurde erst vier Blasmusikkapellen aus Niederösterreich 
zu teil und würdigt die Leistungen (erreichte Gesamtpunk-
teanzahl bei den div. Konzert- und Marschmusikbewertun-
gen), welche das Blasorchester im Laufe der Jahre gezeigt 
hat. Vizebürgermeister Grasberger begleitete in Personaluni-
on seine Kollegen der Musik zu dieser Feierstunde.

Ehrenkapellmeister Ewald Pinter und Obmann Karl Scharner erhielten von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll den „Andreas Maurer Sonderpreis“ über-

reicht. Vzbgm. Josef Grasberger um Blasmusikverbandsobmann Peter Höckner 
gratulierten zu dieser Auszeichnung. 

Foto: NÖ Landespressestelle; Copyright: NLK Filzwieser

Bgm. Fahrnberger und Ehrengast Bgm. Latschbacher mit den „Neobrenndirndln“

Die „Neobrenndirndln“ - fünf Damen aus der Region Scheibbs-Wieselburg - 
beeindruckten mit ihrem neuen futuristischen Musikkabarett 
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Ärzte- u. Apothekendienst
Wochenend- & Feiertagsdienst

Abgabemöglichkeiten

Aus dem Inhalt

Strauch- & Baumschnitt
Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten - jeden 
letzten Samstag im Monat v. 09 - 12 Uhr (nur von März 
bis Oktober). 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 15 - 16 Uhr.
Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushalten; 
öffentlich zugängliche Container beim Bauhof.
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MONAT DIENSTHABENDER ARZT APOTHEKE

Juli 2013
06. u. 07. Dr. Dechant Engelbert Purgstall
13. u. 14.  MR Dr. Kammerer Wolfgang Gaming
20. u. 21. Dr. Reiter Claudia Steinakirchen
27. u. 28. Dr. Nikou Syrus Gresten

August 2013
02. u. 04. Dr. Lindner Barbara Scheibbs
10. u. 11. Dr. Dechant Engelbert Purgstall
15. Dr. Dechant Engelbert Scheibbs
17. u. 18. MR Dr. Kammerer Wolfgang Gaming
23. u. 25. Dr. Reiter Claudia Steinakirchen
31. Dr. Lindner Barbara Gresten

Telefonnummern: 
MR Dr. Kammerer Wolfgang ... Gresten ....07487/2440
Dr. Nikou Syrus ........................ Gresten ....07487/2680
Dr. Dechant Engelbert ............. Lunz/S. .....07486/8800
Dr. Reiter Claudia .................... Gaming ....07485/98400
Dr. Lindner Barbara ................. Gaming ....07480/20078

Apotheke GRESTEN ........................07487/2673
Apotheke PURGSTALL ....................07489/2874
Apotheke SCHEIBBS .......................07482/42228
Apotheke GAMING ...........................07485/97224

Geschätzte Grestnerinnen und Grestner!

Verkehrssicherheit ist und bleibt 
ein wichtiges Thema 

Was spricht gegen einen gesicherten 
Gehweg? Natürlich wenig, bis über-
haupt nichts! Und trotzdem wird es 
den Straßenerhaltern (Bund, Land, 
Gemeinden) nicht möglich sein, alle 
geforderten Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen zu installieren und zu finan-
zieren.
Es wäre sicherlich hilfreich für die 
Gemeinden, wenn jeder Straßenerhal-
ter (im Freiland nach dem NÖ Stra-
ßengesetz das Land NÖ) auch für die 
Gesamtfinanzierung der notwendigen 
Maßnahmen auf  Straße samt Neben-
anlagen sorgen würde. 
Natürlich will die Marktgemeinde 
Gresten versuchen, auch ein verlässli-
cher Ansprechpartner zu sein, wenn es 
um das Thema Verkehrssicherheit geht 
und im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
einen Beitrag leisten. 
Vor Beschlüssen und einer kostenin-
tensiven Investition sollten aber schon 
auch gewisse Kriterien, wie beispiels-
weise Benutzerfrequenz, gesetzliche 
Vorgaben, Errichtungs- und Folgekos-
ten (Winterdienst, …) berücksichtigt 
werden. Dabei geht es im Detail oft 
nicht nur um ein gemeinsames „Wol-
len“, sondern auch um ein mögliches 
„Dürfen“ und „Können“.

Die Rechnung nicht ohne den 
Wirt (Grundbesitzer) machen

Es ist nicht das Verständnis des Bür-
germeisters, ohne vorliegender Ein-
verständniserklärungen auf fremdem 
Grund und Boden zu planen bzw. Ent-
scheidungen vorwegzunehmen und 
„noch nicht gelegte Eier“ zu publizie-
ren. Mit Recht könnte sich der eine 
oder andere dabei übergangen fühlen. 
Als Bürgermeister war und bin ich 
stets bemüht, ein rechtzeitiges Wohl-
wollen zu erwirken, auch wenn ein 
Entscheidungsträger über dem großen 
Teich (USA) wohnt.

Gehsteige sind im Freiland eher selten

Grundsätzlich sind Gehsteige im Frei-
land (außerhalb des Ortsgebiets), wie 
beispielsweise in der Gaminger Stra-
ße, eher die Seltenheit und werden 

vom Stra-
ßenerhal-
ter (Land) 
k a u m 
g e b a u t . 
Diese wer-
den dort 
h a u p t -
s ä c h l i c h 
auf Initi-
ative und 
Kostenbe-
tei l igung 
von Gemeinden errichtet. Auf Ansu-
chen übernimmt das Land oftmals die 
Bauarbeiten mit der jeweiligen Stra-
ßenmeisterei. Für Grundbeschaffung, 
Material- und Maschinenkosten hat 
die Gemeinde aufzukommen.
In vielen Fällen verlangt die NÖ 
Straßenverwaltung, die Räum- und 
Streuverpflichtung vertraglich auf die 
betroffene Gemeinde zu übertragen, 
denn im Freiland besteht keine Anrai-
nerverpflichtung für den Winterdienst.

Vaterschaftsstreit um Erstinitiative 
(Forderung) ist unangebracht

GfGR Alois Zechmeister hat in einer 
der letzten VP-Aussendungen publi-
ziert: 
“Schon 2011 forderte die VP die Errich-
tung des Gehsteiges in der Gaminger 
Straße!“
Antwort: Bereits im Juli 2010 hat der 
Bürgermeister an LH Dr. Erwin Pröll 
ein Ansuchen um Unterstützung bei  
Errichtung eines Gehsteigs/Radwegs 
im angesprochen Bereich nachweis-
bar gestellt. 
Bei sämtlichen Verkehrssicherheits-
maßnahmen hat es im Rahmen der ge-
setzlichen und finanziellen Möglichkei-
ten stets Konsens bei beiden Gemeinde-
ratsfraktion gegeben. Jeglicher Versuch 
einer konstruierten Themenherrschaft 
ist daher vernachlässigbar.
Es ist nicht nur legitim, sondern wohl 
auch Aufgabe von Gemeinderatsfrak-
tionen, sich mit Anträgen am Gemein-
deratsgeschehen zu beteiligen. Es dient 
natürlich der Sache, diese auch öffent-
lich zu machen.
Wesentlich dabei ist aber schon, sie 
zum geeigneten und gereiften Zeitpunkt 
richtig und wahrheitsgetreu, möglichst 
frei von Populismus, zu kommunizieren.

Bürgermeister
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KURZ NOTIERT
INFOS, Termine & Beschlüsse

Ihr
Bürgermeister

  Wolfgang Fahrnberger

Reinigung der Rigole
Die Hausbesitzer werden ersucht, vorhandene 
Rigole für die Ableitung des Oberflächenwas-
sers regelmäßig zu kontrollieren und auszuräu-
men. Auszug aus der NÖ Bauordnung § 62 Abs. 
6: „Durch die Versickerung oder oberflächige 
Ableitung von Niederschlagswässern darf we-
der die Tragfähigkeit des Untergrundes, noch 
die Trockenheit von Bauwerken beeinträchtigt 
werden. Niederschlagswässer dürfen nicht auf 
Verkehrsflächen abgeleitet werden.

In eigener Sache
Wir ersuchen Sie, etwaige inhaltliche, stilisti-
sche oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen, 
die trotz mehrmaligem Korrekturlesen überse-
hen wurden.

Neuer Jugendgemeinderat
Auf Grund einer Landesvorgabe muss ein ei-
gener „Jugendgemeinderat“ namhaft gemacht 
werden. In der letzten GR-Sitzung wurde 
beschlossen, GR Michael Lechner mit dieser 
Funktion zu betrauen.

Verlängerung Pachtvertrag Café Kusch
Im Gemeinderat wurde die Verlängerung des 
bestehenden Pachtvertrages mit Herrn Johan-
nes Schmid auf weitere 2 Jahre beschlossen.

Neue Straßenbezeichnung
In der KG Ybbsbachamt wird im Bereich der 
Heigl-Gründe eine Stichstraße angelegt. Der 
Gemeinderat hat sich auf die Bezeichnung 
„Ziegelweg“ für dieses Straßenstück geeinigt.

Gemeinderat beschließt Schulstarthilfe
Wie bereits in den letzten Jahren hat der Ge-
meinderat auch für das kommende Schuljahr 
einen finanziellen Beitrag für die Schulanfänger, 
also jene Kinder mit Hauptwohnsitz in der 
Marktgemeinde Gresten, die erstmalig die  
1. Klasse Volksschule besuchen, die Schulstart-
hilfe in der Höhe von € 100,00 beschlossen.

Förderungen und Unterstützungen
Kriegsopfer- u. Behindertenverband € 100,00
Kameradschaftsbund € 100,00
Sportverein Voralpen € 250,00
Tennisverein Gresten (Tenniswand) 
zusätzl. € 500,00
Eisenwurzen Hammerherren-
Goldhaubengruppe € 250,00
Lustbarkeitsabgabe Verein Kulturschmiede 
€ 1657,50
Gewerbeförderungen NEU € 2.000,00
Fernwärmegenossenschaft Gresten 
€ 5.500,00

 
Begehr Bushaltestellen 
kurzfristig aufbereitet

Bezüglich eines erst vor kurzem vorge-
legten Begehrs nach Bushaltestellen im 
Bereich Schützenstraße haben sich Bür-
germeister, Gemeindekanzlei und die 
zuständigen Stellen des Landes bemüht, 
das Projekt kurzfristig aufzubereiten, 
um dieses im Zuge der Sanierung der 
L92 (und daran ist die Bauhilfestellung 
des Landes gebunden) verwirklichen zu 
können.
Eine Erstbefassung mit der Thematik 
„Bushaltestelle“ in einem Tagesord-
nungspunkt bei der Juni-Sitzung (wie 
in einem Ansuchen gewünscht), wäre 
wohl für eine Projektverwirklichung zu 
spät gewesen.
Ob die Kommunikationsform im ange-
sprochen Fall (initiierte Unterschriften-
aktion mit nachheriger Hinterlegung in 
der Amtsstube) die beste ist, sei dahin 
gestellt.
Aber auch die mir auf diese Weise wei-
ter geleiteten Wünsche von BürgerInnen 

aus Gresten und Gresten-Land versuche 
ich als Bürgermeister ernst zu nehmen, 
mit dem Bemühen, sie auch auf ihre 
Machbarkeit und Umsetzbarkeit zu prü-
fen und zu unterstützen.
Es darf aber schon dabei festgehalten 
werden, dass Forderungen das eine 
sind, und zahlreiche Aufbereitungs- und 
Umsetzungsmaßnahmen das andere. 
Natürlich steht am Ende auch beim Bür-
germeister die Freude über das Erreich-
te und die bewiesene Umsetzungskom-
petenz.
Wenn auch die veranschlagte Sum-
me des Gemeindeanteiles von etwa  
€ 150.000,00 für Verkehrssicherheits-
maßnahmen bei der gegebenen Benut-
zerfrequenz für manche sehr hoch er-
scheint, und andere Begehrlichkeiten 
kurzfristig hintan gestellt werden müs-
sen, gilt es jetzt, die Chance zu ergrei-
fen, die Bauhilfe des Landes im Zuge 
der Sanierung der L92 zu nutzen.

Frühjahrsputz in der Marktgemeinde Gresten
Am Samstag, dem 20. April 2013, 
wurde in Gresten wieder die Aktion 
„Rama dama“ durchge-
führt. Ca. 60 freiwillige 
Helfer folgten dem Aufruf 
des Umweltausschusses 
und beteiligten sich daran. 
Besonders erfreulich dabei 
ist immer wieder, dass so 
viele Kinder teilnehmen.
Es wurden insgesamt 440 
kg Müll gesammelt, der 
vom Müllverband kos-
tenlos entsorgt wurde. 
Großer Dank gebührt allen 
Helfern und Unterstützern 

dieser Säuberungsaktion, und speziell der 
Freiwilligen Feuerwehr Gresten!

Sanierung der Friedhofgasse als Dorferneuerungsprojekt
Geht es nach den Vorstellungen des 
Bürgermeisters, soll die für 2014 an-
gedachte Sanierung der Friedhofgasse 
als Dorferneuerungsprojekt eingereicht 
werden.
Der Bürgermeister schlägt vor, sie als 
„Straße des Gedenkens“, unter breiter 
Einbindung von Künstlern, Fachleu-
ten und den betroffenen Anrainern, mit 

künstlerischen Elementen zu gestalten.
Der Bürgermeister beauftragte Bau-
ausschuss und Dorferneuerungsverein, 
sich rechtzeitig mit der Thematik zu 
beschäftigen 
und das 
P r o j e k t 
e i n z u l e i -
ten.

Erfreulich, die große Anzahl der Kinder, die sich an der Aktion beteiligten

Bürgermeister/Gemeindeamt
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Gehsteig und Busbuchten in der Gaminger Straße (Schloß-Ybbsbachdörfl) werden errichtet
Bereits seit 2010 gab es seitens der 
Marktgemeinde Gresten Bemühungen 
um die Errichtung eines Gehweges in 
der Gaminger Straße (Schlosskurve – 
Ybbsbachdörfl), und der Bürgermeister 

ersuchte im Juli 2010 in einem offiziel-
len Schreiben den Landesverkehrsrefe-
renten LH Dr. Pröll um Erlaubnis und 
Unterstützung seitens des Straßenerhal-
ters (Land NÖ).

Die zugesagte Unterstützung ist an den 
Zeitpunkt der Sanierung der L92 gebun-

den.
Zahlreiche Initiativen sei-
tens der Gemeindekanzlei 
und des Bürgermeisters 
folgten: Einholung der Pla-

nung, bzw. 
K o s t e n -
s c h ä t z u n g 
und der 
benötigten 
G r u n d f l ä -
chen, Ab-
lösegesprä-
che, rechtli-
che Abklä-
rungen, usw.
Nach Mit-
teilung des Landes war 
die Sanierung ursprüng-
lich für 2015 geplant. Im 
Jänner 2013 teilte das 

Land NÖ der Gemeinde mit, dass die 
Sanierung nun doch schon im Sommer 
2013 erfolgen wird. Alle notwendigen 
Schritte wurden seitens der Gemeinde 
in der gebotenen Zeit in Angriff genom-

men und das Projekt aufbe-
reitet. In einem einstimmi-
gen Beschluss wurde das 
Projekt im Rahmen einer 
Gesamtfinanzierung von 
€ 150.000,00 (Gemeinde-
anteil) nach einem vom 
Bürgermeister vorgelegten 
Nachtragsvoranschlag in 
der Sitzung des Gemein-
derates am 18. Juni 2013 
abgesegnet.
Die Grundablöseverhand-
lungen von Bürgermeister 
Fahrnberger, bezüglich 
„Gehweg Gaminger Stra-

ße“, waren geprägt vom Entgegenkom-
men der Familie Seefried. DANKE!

Die benötigten Grundstücksflächen und 
den Plan erläuterte Ing. Hammerl (Abt. 

ST6).
Für das vom Bürgermeister eingeleite-
te Verfahren bezüglich Bushaltestelle 
„Schützenstraße“ nahmen die Sachver-
ständigen zum Lokalaugenschein sogar 

einen Postbus mit.
Bürgermeister Fahrnberger 
lud die Betroffenen und 
Anrainer der Gaminger 
Straße zu einem Informa-
tionsgespräch ins Rathaus 

und erläuterte das angestrebte Projekt. 
In Eintracht fiel die Entscheidung für 
den von der Straßenbauverwaltung aus-
gearbeiteten Vorschlag. Auch für die 
angedachte Wintersperre gab es sei-
tens der Anrainer vollstes Verständnis. 
Selbstverständlich 
wird die Gemeinde-
verwaltung bemüht 
sein, im Rahmen der 
möglichen Perso-
nalkapazitäten, den 
Gehweg auch im 
Winter zu räumen.

„Sicherheit in den Gemeinden“
Bürgermeister Fahrnberger beantragt 
die Teilnahme an der Aktion und deren 
Unterstützung. Eine vermehrte Kom-
munikation zwischen Polizei, Gemein-
de und Bevölkerung soll dazu führen, 
Sicherheitslücken zu schließen und das 
subjektive Sicherheitsempfinden der 
Menschen zu steigern.
Bei der bundesweit angedachten Aktion 

von Polizei und Gemeindebund ist u.a. 
an folgende Aktionen gedacht:

•	 Sicherheitsstammtische (Ge-
meindevertretung, Polizei und 
Bevölkerung)

•	 Nominierung eines Gemein-
depolizisten durch die Polizei-
dienststelle als Ansprechpartner 
in der Gemeinde 

Die Unterstützung der Aktion wurde 
im Gemeindevorstand einstimmig be-
schlossen.

Bgm. Fahrnberger und Ing. Hammerl beim Grundablösegespräch mit den 
beiden Grafen Seefried

Bgm. Fahrnberger und Frau Mag. Plank präsentierten den detaillierte Plan

Mit einem leeren Postbus wurden beim Lokalaugenschein die Möglichkei-
ten einer Bushaltestelle eruiert

Gemeindeamt
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KURZ NOTIERT
INFOS, Termine & Beschlüsse

Mutterberatung
Wie jedes Jahr im August wird auch heuer in 
diesem Monat keine Mutterberatung abge-
halten.

Heckenschnitt 
Die Liegenschaftseigentümer werden ersucht, 
überhängende Bäume, Hecken und Sträucher 
auf ihre Grundgrenzen zurück zu schneiden. 
Allenfalls könnten durch diese widrigen 
Umstände verursachte Verkehrsunfälle für 
die Liegenschaftseigentümer teuer werden, 
da eventuell Schadensleistungen eingeklagt 
werden können. Auch für den kommenden 
Winterdienst ist es nötig, dass Hecken und 
Sträucher gestutzt werden.
In diesem Zusammenhang wird auch darauf 
hingewiesen, dass Strauch- und Rasenschnitt 
keinesfalls auf den Gewässerböschungen 
abgelagert, bzw. überhaupt NICHT im Bach 
entsorgt werden dürfen. 

Vortrag
DI Dr. Fischer-Colbrie informierte im April in 
einem Vortrag über die Bedrohung der Buchs-
bäume im Mostviertel durch den „Buchsbaum-
zünsler“ und gab Ratschläge zur Bekämpfung 
des Schädlings. Ein diesbezüglicher Folder 
liegt am Gemeindeamt auf und kann von Inte-
ressierten gratis abgeholt werden.

Ein Ausflug in die nähere Heimat entlang der Eisenstraße
Unter diesem Motto steht der heurige Pensi-
onisten- und Seniorenausflug der Marktge-
meinde Gresten.
Termin und Programm:
Mittwoch, 28. August 2013; Abfahrt um 
08:00 Uhr bei der Sparkasse in Gresten.
Ca. 09:00 Uhr Ankunft am Sonntagberg mit 
Basilika-Besichtigung, um 09:45 Uhr Abfahrt 
nach Hollenstein an der Ybbs – Zeit zur freien 

Gestaltung 
(Mögl ich-
keit zur Be-
sichtigung 
der  Berg-
kirche, des 
Kalvarienberges, 
des Naturbades 
in der Ybbs, oder 
einfach zur Ein-
kehr in den Gast-

häusern des Ortes, bzw. im Kaffeehaus des 
mehrfach ausgezeichneten Konditormeisters 
Schwarzlmüller). 11:45 Uhr Abfahrt nach 
Lunz am See zur Seestation. Schifffahrt 
am Lunzersee; bei Schlechtwetter erfolgt 

die Fahrt auf den Grubberg zu Bruckners-
Bierwelt. Hier gibt’s eine Führung in der 
Erzeugungsanlage, sowie eine Verkostung 
der verschiedenen Biersorten. Rückkehr nach 
Gresten um ca. 14:30 Uhr. Heuer findet der 
Abschluss in Gresten statt. Also Essen und 
gemütlicher musikalischer Ausklang mit 
Fredi Schramml im Gasthof Kummer.
Die Kosten für die Busfahrt, sowie das 
Essen im Gasthaus Kummer werden von 
der Marktgemeinde Gresten übernommen. 
Anmeldungen müssen ehestens, jedoch bis 
spätestens Freitag, 16. August 2013, im Ge-
meindeamt oder bei den Obleuten der beiden 
Verbände einlangen:

Gemeindeamt: Tel.: 2310/15; E-Mail: infor-
mation@gresten-markt.at; Obfrau Pensionis-
tenverband: Maria Haselsteiner, Tel.: 2002; 
Obmann Seniorenbund: Leopold Großberger, 
Tel.: 7384.
Personen, die keinen Hauptwohnsitz in der 
Marktgemeinde Gresten haben oder „noch 
nicht Pensionisten“ sind, können bei freien 
Busplätzen zum Preis von € 30,00 am Aus-
flug teilnehmen!

Anmeldung zum Gemeindeausflug „Entlang der Eisenstraße“ 
Gemeindeamt: Tel.: 2310/15; E-Mail: information@gresten-markt.at; Obfrau Pensionistenverband: Maria Haselsteiner, Tel.: 2002; Obmann Seniorenbund: 
Leopold Großberger, Tel.: 7384, bzw. schriftlich mit diesem Anmeldeblatt abgeben (z.B.: Amtsbriefkasten am Rathaus). 
 
Anmeldung:  Name:  ....................................................................................................................................................................................  

 Name:  ....................................................................................................................................................................................  

 Name:  ....................................................................................................................................................................................  

 Name:  ....................................................................................................................................................................................  

Personen, die keinen Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gresten haben oder „noch nicht Pensionisten“, können bei freien Busplätzen zum Preis von € 30,00 am Ausflug 
teilnehmen! 
 

NACHTRAGSVORANSCHLAG
Im ersten Nachtragsvoranschlag 2013 konn-
ten einige Wünsche von BürgerInnen und 
Gemeinderat berücksichtigt werden (möglich 
durch Überschuss im Rechnungsabschluss 
2012 – auch durch Verschiebung ursprünglich 
angedachter Vorhaben).
Verkehrssicherheitsmaßnahmen € 180.000,00
Photovoltaikanlage € 45.000,00
Sommerkultur € 3.000,00
Tavernenweg Asphaltierung rd. € 84.000,00
Erlaufgasse Asphaltierung Reststück € 8.000,00

Gemeindeamt
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Zahlreiche Baustellen in der Marktgemeinde Gresten
Im Frühjahr fuhren die Baumaschinen 
der Fa. Schweighofer in der Schulstraße 
auf. Grund war die Errichtung eines 
Gehsteigs entlang der Fahrbahn. Mit 
der Errichtung dieses Gehwegs wurde 
vor allem das Gefahrenpotential für die 

Kinder entschärft. Das Kindergartenareal 
– der neue Gehsteig wurde auf Kinder-
gartengrund errichtet – wurde dafür auf 
der Ostseite erweitert, damit die Größe 
der bisherigen Spielfläche auch weiterhin 
für die Kinder zur Verfügung steht. In den 

nächsten Tagen werden noch Sträucher 
gepflanzt und die Ersatzwiesenflächen 
besämt. Somit sind diese Arbeiten ab-
geschlossen. 
Weiters wurde im Bereich des „Joising-
wegs“ von der Firma Karl Zeller 

aus St. Leonhard/F. 
ein neues Straßen-
geländer auf einer 
Länge von 88 m auf-
gestellt. Die in mas-
siver Stahlrohr-Aus-
führung hergestellte 
Straßenbegrenzung 
fügt sich formschön 
und harmonisch in 
das Landschaftsbild 
ein. 
Ebenso wurde die 
Ausschreibung für die As-
phaltierung des Taver-
nenwegs abgeschlossen. Im 
Sommer wird die bestehende 
Siedlungsstraße mit einer so-
liden Asphaltdecke versehen. 
Weniger erbaut ist man, dass 
im Oberen Markt die große 
Linde entfernt werden mus-
ste. Herabfallende Äste und 
vor allem die Stellungnahme 
eines Sachverständigen, der 
nach Begutachtung die Ent-
fernung des Baumes aus Si-
cherheitsgründen anordnete, 
führten zu dieser Entschei-
dung. Wie sich beim Fällen 
des Baumes herausstellte, 
war dieser bereits so schad-
haft, dass teilweise nur mehr 
ein 5 cm-Ring des Stammes 
übrig war. Die notwendige 
Aufhebung des „Naturdenk-
mals“ wurde natürlich vorab 
eingeholt. 
Bürgermeister Fahrnberger 
beauftragte in der letzten Ge-
meindevorstandssitzung Vi-
zebürgermeister Grasberger, 
sich mit dem Bauausschuss 

Gedanken über Nachbepflanzung und 
Gestaltung des Oberen Marktes zu 
machen.
Der Bauausschuss hat sich auch mit dem 
Thema „Pflasterung Kulturschmiede-
Vorplatz“ beschäftigt. Hier soll dem-

nächst der „passende Pflasterstein“ 
gefunden sein, damit vor Beginn der 
Herbstsaison die Arbeiten abgeschlos-
sen werden können. 
Der Bürgermeister beabsichtigt, bei 

gegebener finanzieller Möglichkeit die 
Sanierung der Schulstraße im Bereich 
BILLA in einem weiteren Nachtrags-
voranschlag noch im Herbst dieses Jah-
res zu berücksichtigen.
Bürgermeister Fahrnberger regte an, 
bei den Planungsüberlegungen zur 
Gestaltung des Rathausplatzes die 

Möglichkeit einer Bundesförderung 
(klima-aktiv) für einen überdachten 
Radabstellplatz mit E-Bike Ladestation 
zu bedenken.
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde auch die Auftragsvergabe für 
den Start des Ökoprojekts beschlos-
sen. Alle Teil-Gewerke umfassen einen 
Kostenrahmen von rd. € 800.000,--. Die 
Erdbauarbeiten von rund € 200.000,-- 
wurden an die Firma Leopold Kraml, 
Gresten, vergeben. Die Umsetzung soll 
im Sommer starten und noch in diesem 
Jahr abgeschlossen werden.

(ob.) Zugang zum neu errichteten Gehsteig und (unt.) neue Einzäunung 
des erweiterten Kindergarten.

Das neue formschöne Geländer am Joisingweg

Die Fa. Hubegger entfernte die schadhafte Linde fachgerecht

Stellenweise wurde der Baum nur mehr von einer 5 cm 
breiten Randschicht getragen

Gemeindeamt
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Gute Stimmung beim Konzert im Rahmen der Jungbürgerfeier der Marktgemeinde Gresten
Rund 40 Jugendliche und Gemein-
devertreter folgten der Einladung 
der Marktgemeinde Gresten zum 
Empfang und der Überreichung der 

Jungbürgerbriefe durch Bürgermeis-
ter Fahrnberger und GfGR Johannes 
Käfer im Vereinsraum der KUSCH. 
Anschließend waren die Jugendli-

chen zum öffentlichen Kon-
zert mit der steirischen Reg-
gae- und Kultband „Millions 
of DREADS“ im Saal der 
Kulturschmiede geladen.
Herzlichen Dank allen Ju-
gendlichen für das Kommen 
und GR Ralph Oelmann für 
sein Engagement im Vorfeld 
und bei der Veranstaltung.
Geht es nach Bürgermeister 
Fahrnberger, sollte die vom 
Land NÖ mitgetragene Jung-

bürgerfeier im 
Zwei-, min-
destens jedoch 
im Dreijah-
r e s r h y t h m u s 
durchgeführ t 
werden.

Volksschulkinder besuchten Gemeindebücherei
Die Volksschulkinder der 3. Klassen 
besuchten die Gemeindebücherei. 
Unsere Bibliothekarin, Frau Sigrid 
Neuhauser informierte die Kinder 
über die vorhandenen Kinderbücher 

und über die DVDs und Videos. Au-
ßerdem gab es dann für die aufmerk-
samen Zuhörer eine Lesung mit span-
nenden Kindergeschichten.

Superveranstaltung für 2014 geplant
Großen Beifall erhielt Bürgermeister 
Wolfgang Fahrnberger in der letzten 
Gemeinderatssitzung von seinen Manda-
taren-KollegInnen. Grund: Er stellte seine 
neueste Veranstaltungsidee, das „Kim 
hoam Fest“ vor. Es soll das größte Klas-
sentreffen des Landes werden. 50 Jahr-
gänge (Schulabgänger der Hauptschule) 
sollen dazu eingeladen werden. Ein Fest, 
das gemeindeübergreifend durchgeführt 
wird (Gresten, Gresten-Land & Reins-
berg), bzw. ist geplant, die Lokalitäten 
aller drei Gemeinden einzubinden. 
Bürgermeister Fahrnberger wird das Kon-
zept bis Herbst im Detail ausarbeiten. Wir 
ersuchen schon jetzt, sollte jemand auf 
Grund diverser Klassentreffen Adressli-
sten besitzen, diese für das Vorhaben zu 
Verfügung zu stellen.

Der Bürgermeister beim Small Talk mit den Jugendlichen

Bürgermeister Fahrnberger und GfGR Käfer beim Überreichen 
der Jungbürgerbriefe

Die Kinder der Volksschule horchten gespannt der Vorlesung von Frau Neuhauser zu

„Million of Dreads“ machten in der 
Kulturschmiede richtig Stimmung.

Die JungbürgerInnen, sowie die 
weiteren Gäste genossen den 

Reggae-Abend

Gemeindeamt/Schule
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80. Geburtstag:
Latschbacher Alfred
Pöchhacker Rudolf
Ing. Haberfellner Ernst
Dienstbier Johann

85. Geburtstag:
Pfeiffer Anneliese

90. Geburtstag:
Linko Ernst

Alles erdenklich Gute!

Goldene Hochzeit:
Neuhauser Sigrid und Alfred
Haselgrübler Anna und Herbert
Berger Ingeborg und Friedrich
Raab Berta und Franz
Waninger Elisabeth 
und Heinz

Vorschau Veranstaltungen 
05.07.13 – 20 Uhr: „Dietlinde & Hans Wernerle“, Kabarett – PÖ’s Gastgarten (ausverkauft)
06.07.13 – 14 Uhr: Bergmesse, TVN Spitze Schwarzenberg
06.07.13 – 10 Uhr: Beachmania, Freibad
12.07.13 – 19 Uhr: Sommerabendkonzert, Friedhof-Park, Ersatztermin: 13.07.
20.07.13 – 20 Uhr: ABBA Dolce Vita, Musik der 70er – PÖ’s Gastgarten
26.-27.07.13 – 17 Uhr: Sportfest 2013, Josef Welser-Sportplatz
02.-04.08.13 – 20:30 Uhr: 40. Grestner Feuerwehrfest, Festzelt beim Feuerwehrhaus
09.08.13 – 20 Uhr: Die Vierkanter, Gesangskabarett – PÖ’s Gastgarten
11.08.13 – 10 Uhr: Old Grossinger – Frühschoppen – PÖ’s Gastgarten
17.08.13 – 13 Uhr: Gartenfest – Durlmühle
01.09.13 – 09 Uhr: Proviant-Wandertag, Wiesergraben/Schwarzenberg

Herbstkulturveranstaltungen in der Kulturschmiede
21.09.13 – 20 Uhr: The Rounder Girls
27.09.13 – 20 Uhr: Alfred Dorfer
12.10.13 – 20 Uhr: Global Kryner
25.-26.10.13 – 20 Uhr: Schlager- & Parodiennacht
27.10.13 – 16 Uhr: Und es ziagt schon der Nebl (Volkskultur)
1. od. 2.11.13 – 20 Uhr: Agua Voigas & SolidTube
8.-9. u. 15.-16.11.13 – 20 Uhr: Theateraufführungen
30.11.13 – 19:30 Uhr: Wunschkonzert
14.12.13 – 20 Uhr: Weinzettl & Rudle
Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.gresten.gv.at  Veranstaltungen.

Spiel und Spaß - Ferienspiel
im Freibad Gresten

Teambewerb in 4er-Gruppen,
eigene Wertung für
VS und HS

Sonntag, 21.07.2013, 14 Uhr

Wettrutschen (Geschwindigkeit)

Pedalofahren (Geschicklichkeitsfahren)

Actionbewerb im Schwimmbecken

Turmspringen (zeigt eure tollsten Sprünge)

Basketball (es zählt jeder Korb)

Wasserbomben (Köpfle die Wasserbomben)

Singstar (messe deine Gesangskünste)

Bei Schlechtwetter findet das Ferienspiel im Turnsaal der NMS Gresten statt.

Es ist für jeden etwas dabei
- zeige deine Geschicklichkeit,

Gesangskünste, Kreativität und mehr!

Jedes teilnehmende Kind erhält eine Stärkung und ein Getränk.

7 Bewerbe

- und DU

bist dabei! Rahmenprogramm:
Spielekiste

des Landes NÖ!

Veranstaltet vom Sport-, Jugend- und Freizeitausschuss der Marktgemeinde Gresten

Tag der Blasmusik
Das Blasorchester Gresten besuchte die Bürger-
meister von Gresten und Gresten-Land im Grestner 
Rathaus und bedankte sich für die Unterstützungen 
seitens der Gemeinden natürlich musikalisch.
Anschließend gab die Kapelle ein Frühschoppen-
konzert im Gastgarten 
Dötzl, welches von der 
Marktgemeinde Gres-
ten unterstützt wurde.

 1.  Medieninhaber: 
  Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten,  
  Badgasse 1, Tel.: 07487/2310-17;  
  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich: 
  Bgm. Wolfgang  Fahrnberger, Reinhold Kefer  
 3.  Auflage: 1200 Stk., Layout: Reinhold Kefer
  Druck : Atlas Druck GmbH, 
  2203 Großebersdorf 

 4.  Auftritt im Internet:
  www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen 
 5.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“  
  und der „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über   
  das Geschehen in der Kommunalpolitik   
  gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung. 
Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, 
Josef Heigl od. von Vereinen, Betrieben zVg.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:

Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haushalt zugestellt! 
Das heißt: In der Marktgemeinde Gresten bekommen alle 1000 
Haushalte diese Zeitung, weitere 100 Zeitungen werden per An-
schrift versendet, also um 400 Haushalte mehr als bei normalen 
Postwurfsendungen!
Außerdem ist die Zeitung im Internet nachzulesen.

Wozu Inserate?

Glückwünsche/Veranstaltungen
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Ehrengeschenk anlässlich 40 Jahre Welser in der Marktgemeinde Gresten
Wegen Verhinderung von 
Firmenchefin KR Waltraud 
Welser bei der Festsitzung 
des Gemeinderats, über-
reichte Bürgermeister Wolf-
gang Fahrnberger verspätet 
das vorbereitete Ehrenge-
schenk (Bildcollage von 
Andrea Faschingleitner) 
im Rahmen der Siegereh-
rung der Welser Schimeis-
terschaft an die Ehrenbür-
gerin der Marktgemeinde 
Gresten. Vor versammelter 

Familie, Firmenvorständen 
und zahlreichen Mitarbei-
terInnen betonte Bürger-
meister Fahrnberger einmal 
mehr die Bedeutung des 
Unternehmens für die Ge-
meinde und die Region und 
bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit und die 
zahlreichen Unterstützun-
gen.

Jubiläum-40 Jahre Firma Harlander
Im Kreise der Familie, Mitarbeiter, Kunden und 
zahlreicher Ehrengäste beging das Grestner Tradi-
tionsunternehmen Harlander ein stolzes und herz-
liches Firmenjubiläum. Als Gratulant stellte sich 
auch Bürgermeister Wolfgang Fahrnberger namens 
der Marktgemeinde Gresten mit einem kleinen Eh-
rengeschenk ein.
„Das Unternehmen hat allen Grund zu feiern. 
Das Jubiläum bietet eine gute Gelegenheit, 
das Positive des eigenen Tuns heraus zu 
streichen und sich über 
die erreichten Erfolge zu 
freuen. Mit dem Stolz der 
Vergangenheit lassen sich 
die Herausforderungen der 
Zukunft leichter bewäl-
tigen. Herzlichen Dank 
für den Glauben an den 
Standort Gresten!“

ZUMBA® macht „süchtig“!
Großer Andrang beim Schnupperkurs der 
NÖ Gebietskrankenkasse 
ZUMBA® sorgt für gute Laune – das 
bestätigten alle TeilnehmerInnen der 
Schnupperkurse der NÖ Gebietskran-
kenkasse am 24. April in Gresten, im 
Turnsaal der NMS. Sowohl der Gold-
Kurs für Einsteiger und Ältere, als auch 
der noch intensivere Fitness-Kurs fanden 
großen Anklang.
„Diese lateinamerikanischen Rhythmen 
sind toll!“ „Man fühlt sich einfach besser 
danach.“ „Die Kombination von Tanz 
und Training ist spitze!“ „Jetzt bin ich 
wieder richtig motiviert, mehr Bewegung 
zu machen.“ Service-Center-Leiter Mar-
tin Gassner freut sich über die vielen po-
sitiven Reaktionen: „Das zeigt, dass wir 
mit unseren Präventionsveranstaltungen 
auf dem richtigen Weg sind. Das Rezept 
für ein gesundes, erfülltes Leben ist 
eigentlich sehr einfach: Moderate Bewe-
gung, eine ausgewogene Ernährung und 
eine positive Lebenseinstellung machen 
vieles leichter!“

v.l.n.r.: Rene Mihal Zumba-Instruktor, Vizebürgermeis-
ter Dir. Erich Buxhofer Gemeinde Gresten-Land, GfGR 

Helmut Wieser Marktgemeinde Gresten und NÖGKK 
SCL Martin Gassner

Bgm. Fahrnberger überreichte 
Ehrenbürgerin KR Waltraud Welser 

ein Gemälde

Eifrig und mit flotten Bewegungen beteiligten sich die Damen und Herren an den vorgegebenen Übungen

Oben rechts: Seniorchef Johann 
Harlander bedankte sich bei Bgm. 

Fahrnberger für das Geschenk

Unten rechts: Die Familie Harlan-
der mit Kammerobfrau Pruckner

Gesundheit/Wirtschaft
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Tag der Pedalritter
Eine rekordverdächtige 
Zahl an RadfahrerInnen 
(ca. 250 Personen) konnte 
Bürgermeister Wolfgang 
Fahrnberger bei der Ab-
schlussveranstaltung mit 
der traditionellen Verlo-

sung am Pfingstmontag im 
Gastgarten Kummer begrü-
ßen. Für beste Unterhaltung 
sorgte die heimische Mu-
sikgruppe „D’erlauftal‘er 
Hodalump’n“.

Auch die Bürgermeister der Kleinregion entlang des 
Meridianradweges waren gekommen.

Zu Recht ein volles Haus beim traditionellen
Wunschkonzert des Blasorchesters
Den richtigen Riecher be-
wies der Obmann des Bla-
sorchesters Karl Schar-
ner beim Engagement der 
„Grestner Künstlerin des 
Jahres“ Mandana Nikou. 
Mit ihrem Talent und ihrer 
bescheidenen Art hat sie 
vielen Besuchern wirklich 
Freude bereitet. Aber auch 
das Blasorchester konnte 
als charmanter Gastgeber 
und professioneller Klang-

körper unter der Leitung 
des neuen Kapellmeisters 
Siegfried Spieler viel Ap-
plaus ernten. Gratulation 
an die „Geehrten“ für ihre 
langjährige Mitwirkung im 
Blasorchester. „Als Bür-
germeister kann ich seitens 
der Marktgemeinde Gresten 
nur gratulieren. Rundum ein 
toller Abend, der nur schwer 
zu toppen sein wird.“

25jähriges Jubiläum der Eisenwurzen Hammerherren- 
und Goldhaubengruppe Gresten
Bürgermeister Fahrnberger 
gratulierte namens der Markt-
gemeinde Gresten im An-
schluss an die Festmesse in der 
Pfarrkirche am 3. Juni 2013.
„Der Jubiläumstag soll Krö-
nung und Anerkennung jahre-
langer Arbeit im Vereinsleben 
sein. Heimat leben, Heimat 
pflegen, Tradition bewahren, 
Zukunft gestalten – diese ein-
dringlichen und markanten 
Punkte waren und sind Auf-
gabe und Zielrichtung des 
Vereins. Es gab ja schon viele 
unvergessliche Höhepunkte im 
Vereinsleben mit der Bereit-
schaft, das kulturelle Angebot 
in unserer Gemeinde zu berei-

chern. Unser gemeinsames Ziel 
muss es sein, Menschen für un-
sere Region, ihre Chancen und 
ihre Tradition zu begeistern.“
Herzlichste Gratulation der en-
gagierten Obfrau und ihrem 
Team zur gelungenen Festver-
anstaltung. Bei diesem  Jubi-
läumsfest wurde besonderes 
Brauchtum gelebt und aufge-
zeigt. Diese schönen Trachten 
sollten auch in Zukunft bei vie-
len Anlässen in unserer Gemein-
de mit Stolz getragen werden.
Bürgermeister Fahrnberger be-
antragte im Gemeinderat den 
Beschluss für eine bescheidene 
„Jubiläumsförderung“ seitens 
der Marktgemeinde Gresten.

Grund zum Feiern: Obfrau C. Plappert mit den Ehrengästen anlässlich der 25-Jahr-
Jubiläumsveranstaltung (Foto: Copyright Gerald Macher)

„Solid Tube“ mit Mandana Nikou, sowie das Blasorchester begeisterten 
beim Wunschkonzert das zahlreiche Publikum

Gemeindeamt/Vereine
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50 Jahre Naturfreunde Gresten
Mehrfach konnte sich die Ortsgruppe 
der Naturfreunde Gresten im Rahmen 
einer perfekt initiierten Jubiläumsfeier 
in der Kulturschmiede Gresten von den 
Festrednern die gemeinsamen Erfolge 
bestätigen lassen.

Bürgermeister Fahrnberger betonte ein-
mal mehr die hohe gesellschaftspoliti-
sche Bedeutung unserer aktiven Vereine 
und ihrer engagierten FunktionärInnen.
Er strich das vielfältige, positive und 
breite Wirken des Vereins heraus und 

freute sich mit den 
Verantwortlichen 
über die erreichten 
Erfolge.
„Ein Jubi läum 
trägt die Arbeit 
vieler, vieler Jah-
re auf den Armen.
Ein herzl iches 
Dankeschön allen, 
die in irgendeiner 
Form zu dieser 
Erfolgsstory bei-
getragen haben.“

Stolzer Leistungsbericht der Ortskapelle
Das Berichtsjahr 2012 wird mit der 
Durchführung des Jubiläumsfestes 
wohl als das erfolgreichste und auf-
wendigste in der Vereinsgeschich-
te des Musikvereins Ortskapelle 
Gresten eingehen. Über den stolzen 
Leistungsbericht, im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung, konnte 
der Bürgermeister nur staunen und 
vollste Anerkennung allen Verant-
wortlichen zollen. Die Ortskapelle 
ist bestens gerüstet, um ihre Er-
folgsstory fortzusetzen. Gratulation 
und Anerkennung von allen Seiten.

Die umgebaute BILLA Filia-
le besticht nun auf insgesamt 
593 m² Verkaufsfläche, ins-
besondere durch die groß-
zügige Gestaltung und die 

Vielfalt im Frischebereich: Mit einem breit gefächerten 
Obst- und Gemüsesortiment, einer umfangreichen Fein-
kostabteilung mit regionalen und internationalen Köst-
lichkeiten, einem umfassenden Convenience-Angebot 
sowie einer frischen Vielfalt an Fleischwaren. Marktma-
nager Helmut Kobolt, sowie 22 weitere Mitarbeiterinnen 
betreuen die Kunden in der neu gestalteten Filiale.

Umbauarbeiten in der Grestner Filiale abgeschlossen

Die beiden Bürgermeister Fahrnberger & Latschbacher, Marktmanager Kobolt, 
sowie die REWE-Verantwortlichen bei der Neueröffnung des Grestner-Marktes

Obmann Hackl mit den Ehrengästen und den Geehrten bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung

Oben: Landesvorsitzender Peter Kalteis gratulierte 
Obmann Bittermann zum Jubiläum.

Links: Die „Mitstreiter der ersten Stunde“ wurden bei 
der sehr würdigen Feierstunde geehrt und ausgezeichnet

Gemeindeamt/Vereine
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Florianifeier
Im Rah-
men der 
traditi-
onellen 
Flor ia-
n i f e i e r 

der beiden Wehren 
von Gresten und 
Gresten-Land wur-
den nach Festmesse 
und Totengedenken 
auch einige Jungfeu-
erwehrmänner, im 
Beisein der beiden 
Bürgermeister, ange-
lobt. Ihre Bereitschaft 
zur Mitwirkung in der 
Feuerwehr Gresten 
gelobten aus unserer 
Gemeinde: Halbart-
schlager Andreas, 
Egger Manuel, Scha-
denhofer Thomas und 
Schön Michael. 

Kommandant Leichtfried nutzte die Anwesenheit der zahlreich erschienen Feuerwehrmitglieder zur Erstellung eines 
aktuellen Gruppenfotos unter professioneller Begleitung durch die Fa. Nutz (Fotograf) - Waidhofen/Ybbs.

Bewerben Sie sich!
Jobs im Bereich 

Seniorenbetreuung und 
Kinderbetreuung

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht. © März 2013

Berufsfelder im Team der Volkshilfe NÖ
Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester bzw. -pfleger, Pflege-

helferIn, HeimhelferIn, Physio- und ErgotherapeutIn
KindergartenpädagogIn, KinderbetreuerIn und -assistentIn, Pä-

dagogIn, FreizeitbetreuerIn, HorterzieherIn, SozialpädagogIn, 
PflichtschulpäadagoIn, Tagesmutter bzw. -vater

Immer für Sie erreichbar:
bewerbungen@noe-volkshilfe.at
www.noe-volkshilfe.at

Wir bilden Sie auch aus!

Für ein unbeschwertes Leben:
Betreuung und Pflege zuhause

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in 
Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH erbracht. © März 2013

Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen aber Unterstützung im Alltag? Wir helfen!
Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon, Essen zuhause, 
Mobile Therapie, 24-Stunden-Betreuung*, HausFußpflege**, 
Beratung z.B. Pflegegeld (Antrag, Erhöhung), Ernährung

Immer für Sie erreichbar:
0676 / 8676

www.noe-volkshilfe.at

Feuerwehr
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Vorankündigung: 
Schlager- und 
Parodiennacht

Der Fußballverein veranstaltet am 
25. und 26. Oktober dieses Jahres 
eine Schlager- und Parodiennacht in 
der Kulturschmiede Gresten.
Gesangs- und Auftrittswillige melden 

sich bitte bei den Verantwortlichen 
des Fußballvereines (Leopold Groß-
berger/Peter Latschbacher) oder dem 
Programmverantwortlichen (Bürger-
meister Wolfgang Fahrnberger).

Veranstalter: Marktgemeinde Gresten, Badgasse 1, 3264 Gresten.  
E-Mail: office@gresten-markt.at; www.gresten.gv.at, 
Veranstaltungsort: Café-Pension Pöchhacker - Palatino, 
Rudolf & Helga Pöchhacker, Unterer Markt 21, 3264 Gresten, 
Tel.: 07487/4060-0, E-Mail: palatino@aon.at; www.palatino.at
Bei Schlechtwetter finden die Abendveranstaltungen in der Kulturschmiede statt! 
Für alle Veranstaltungen: Sitzplätze / freie Platzwahl
Kartenvorverkauf: Trafik Pointner, Raiffeisenbank, Gemeindeamt.
Information & Kartenvorbestellung: Gemeindeamt Gresten, Tel.: 07487/2310-15, 
E-Mail: information@gresten-markt.at

INFOBOX

Freitag, 5. Juli 2013, 20:00 Uhr – Dietlinde & Hans Wernerle / Kabarett – ausverkauft!
Nach dem Motto „Lachen ist die beste Medizin” sind die beiden 
Stars aus „Narrisch-Guat” mit ihrem Programm „Zum Bledsein 
braucht man Hirn” auf Tournee. Zwei Stunden Lachkur sind garan-
tiert, und dies rezeptfrei mit äußerst erfreulichen Nebenwirkungen: 
Ihr Herz wird lachen, das Zwerchfell stimuliert und die Bauchmus-
keln trainiert. Freuen Sie sich auf einen therapeutisch wertvollen 
Abend mit Gags, Pointen und Witzen am laufenden Band. 

Samstag, 20. Juli 2013, 20:00 Uhr – Abba Dolce Vita Coverband / Musikunterhaltung der 
„70er“
ABBA SHOW - Supertrouper, Mamma Mia, Waterloo, Thank 
you for the music, Fernando, I do, I do, I do, I do, ... wer kennt 
sie nicht die Tophits der schwedischen Kult-Band ABBA. In ihrer 
Show präsentiert die Dolce Vita Coverband als Quartett ein tolles, 
mitreißendes Konzert für Sie. 70er Stimmung und Gänsehaut-
Feeling garantiert

Freitag, 9. August 2013, 20:00 Uhr – Die Vierkanter / Gesangskabarett
Mit dem VOICE-Shuttle brechen DIE VIERKANTER – Martin 
Pfeiffer, Alois und Leo Röcklinger und Stefan Rußmayr – im 
brandneuen 6. Programm auf in neue STIMMensionen um in 
ein Land vorzudringen, das nie zuvor ein Beamter gesehen hat: 
„4KANTIS – Die versunGene Welt“. Dort ist der Sage nach alles 
weggesungen was in dieser alltäglichen Welt auf den Radarbild-
schirmen erscheint. 

Sonntag, 11. August 2013, 10:00 Uhr –  
Old Grossinger / Frühschoppen
Unterhaltung und pure Frühschoppenstimmung mit echtem 
Oberkrainersound. Eine altbekannte und für besondere Anlässe 
wiederzusammengefundene Musikgruppe rund um Hermann 
Hackl und Sepp Wippl, die nichts von ihrem Können verlernt hat.
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Bewerben Sie sich!
Jobs im Bereich Seniorenbetreuung 

und Kinderbetreuung

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, 
Tochter der Volkshilfe NÖ erbracht. © März 2013

Berufsfelder im Team 

Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwester bzw. 
-pfleger, PflegehelferIn, 

HeimhelferIn, Physio- und 
ErgotherapeutIn

KindergartenpädagogIn, 
KinderbetreuerIn und -assis-
tentIn, PädagogIn, Freizeit-
betreuerIn, HorterzieherIn, 
SozialpädagogIn, Pflicht-

schulpäadagoIn, 
Tagesmutter bzw. -vater

Wir bilden Sie auch aus!

Immer für Sie erreichbar:
bewerbungen@noe-volkshilfe.at

www.noe-volkshilfe.at/jobs
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Badbuffet verpachtet
Bürgermeister Fahrnberger wünscht Karl Mayrhofer 
jr., dem gelernten Koch und neuen Pächter des Bad-
buffets, eine erfolgreiche Saison.

Seitenblicke Trainingswand errichtet
Der Tennisclub hat am Areal des Eislaufplatzes eine neue Trai-
ningswand errichtet. Auf Antrag des Bürgermeisters unterstützt 
die Gemeinde neben der zur Verfügung-Stellung des Grundes 
das Projekt mit einer Förderung von € 2.500,00 

Klassenerhalt
geschafft
Bgm. Fahrnberger gratu-
lierte der Mannschaft des 
SC Gresten-Reinsberg und 
dem Interimstrainer (Potz-
mader) bei einem gemein-
samen Mittagessen zum 
geschafften Klassenerhalt.

Eislaufplatz betreut
Bei einem gemeinsamen Abendessen bedankte sich 
Bgm. Fahrnberger bei der Eislaufbetreuungscrew des 
ESV für den reibungslosen Betrieb.

Spielgerät gespendet
Im Rahmen eines kleinen Festes bedankte sich die Leiterin des 
Kindergarten der Marktgemeinde Gresten, Frau Dir. Allmer, 
bei unserer Ehrenbürgerin Frau KR Welser für eine großzügige 
Spielgerätespende und bei der Marktgemeinde Gresten für die 
Neugestaltung der Umzäunung.

Seitenblicke


